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Chronische Krankheitslast, soziale Ungleichheit 
und Demografie – die Herausforderungen
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Quelle: BKK Gesundheitsreport 2007 „Gesundheit in Zeiten der Globalisierung“

� Krankheiten des Muskel-
Skelett-Systems 26,5 % 
(+0,7 gegenüber dem Vorjahr)

� Psychische Störungen 8,9 % 
(+0,4)
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� Herz- Kreislauferkrankungen
� Psychische Erkrankungen
� Krebserkrankungen
� Erkrankungen des 

Verdauungssystems
� Atemwegserkrankungen
� Sinnesorganerkrankungen
� Muskel-Skelett-Erkrankungen
� Diabetes mellitus
� Mundhöhlenerkrankungen

Quelle: WHO: Faktenblatt EURO/03/06

Chronische Erkrankungen in EUROPA
die „heimliche“ Epidemie

Anteil von 77 % an der 
Krankheitslast

Ursache für 86 % der 
Todesfälle
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die heimlichen Killer….

• Tabak 
• gesundheitsriskantes Ernährungsverhalten

– Bluthochdruck
– hoher Cholesterinspiegel
– Übergewicht

• Bewegungsmangel 
• Alkohol

60% der Krankheitslast wird in Europa 
durch eine Gruppe von nur wenigen 
Risikofaktoren verursacht.
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lieber reich und gesund als arm und krank…soziale
Ungleichheit und Gesundheit

WHO (2004): Soziale Determinanten von Gesundheit: die Fakten

Ein Kind, das in einem Vorort von Glasgow zur Welt kom mt, 
hat eine um 28 Jahre geringere Lebenserwartung als ei n Kind, 
das nur wenige Kilometer davon entfernt geboren wird. 

Sozialschichtzugehörigkeit Erkrankungsrisiko

Viele chronische Krankheiten treten in der unteren
Sozialschicht häufiger auf.
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gemeinsame Werte, Einstellungen, Überzeugungen, Gefühle, 
Gewohnheiten, Verhaltensmuster

Was sind eigentlich Lebensstile?
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im Zeitalter von Fastfood und Lan-Parties…
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„Brot und Spiele…..“
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Wo drückt der Schuh?

Rücken Seele Herz
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die Herausforderungen

belastende psycho-soziale Lebens- und
Arbeitsbedingungen

eine Kultur ungesunder Lebensstile

zunehmende sozial bedingte 
gesundheitlicheUngleichheiten
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Arbeitsplatzsicherheit und die Qualität des Netzes der sozialen Sicherheit

Die Treiber für Gesundheit am Arbeitplatz

Unternehmenskultur

Qualität der Arbeitsumgebung / Gesundheitsangebote

Soziale Unterstützung von Management & Kollegen

Anforderungen
Autonomie

Sozial-, Gesund-
heits- & Berufs-
kompetenzen
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Was ist eigentlich betriebliche Gesundheitsförderung?
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Arbeitskreis
Gesundheit

Ergebnisse

ErgebnisseGesundheits-
zirkel

Gesundheitsbericht
Mitarbeiterbefragung
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BGF in der Praxis – 3 Ansätze

• Gesundheitsförderung am 
Arbeitsplatz

• Betriebliche 
Gesundheitsförderung

• Betriebliches 
Gesundheitsmanagment
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BGF – wo stehen wir heute?

• langsam wachsender Stellenwert – häufig 
aber noch „add-on“

• erst die großen, dann die kleinen…

• aktuell: Verbreitung im öffentlichen Dienst

• stärkster Treiber: Demografie & 
Arbeitsmärkte



TextfeldBKK Bundesverband

Unternehmens-
kultur & -politik
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Was bedeutet gute Qualität betrieblicher 
Gesundheitsförderung?
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Der Business Case für Investitionen in BGF

Werte

1

Beschäftigte Kunden
Stakeholder

Nutzen     
Prozesse

Wachstum
Neue Märkte,
Produkte &

Kunden

Mehrwert für
Kunden

Produktivität
Bessere

Kostenstruktur
Bessere
Effizienz
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2 Sozialer & Demografischer Wandel
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PUT PEOPLE FIRST!
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


